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Die Quittungen zum Welfenfonds

Reichskanzler Graf Caprivi befindet ſich in der 95
lichen Lage ſeine Hände in Unſchuld waſchen zu können 2
kümmert ihn ſchließlich das ganze Gerede über die Belege zum
Welfenfonds Er hat mit der Verwendung i Fonds
nichts zu ſchaffen gehabt es ſei denn daß er deshalb bezichtigt
werden a weil er vielleicht im erſten Augenblicke da er die

8 ſche egierung übernahm die gewohnte Verwendung
i G hinderte Aber wer kann jhm im Ernſte

daraus einen Vorwurf machen Als Graf rivi in das
Amt trat hatte er genug zu thun um ſich mit Umfange
ſt Reſſorts erſt vertraut zu machen

rer e

Und dann mußte er
in eingehender Berathung mit ſeinen Amtsgenoſſen über

die zukünftige der Regierung über den neuen Kurs pein
ar werden Sobald dieſe Klarheit gewonnen war war auch
der Beſchluß zur Beſeitigung des Welfenfonds gefaßt
Der Reichskanzler wird mit gutem Gewiſſen über
jede etwaige Anweiſung aus dem Fonds Rede und Antwort

hen können Was früher h iſt nicht ſeine Sache
Er trägt für die Verwaltung des Fürſten Bismarck keine Ver
antwortung er weiß auch nicht daß irgendwelche Belege zum
Welfenfonds vorhanden ſeien da nach der amtlichen Erklärung
des frühern Reichskanzlers ſobald der erſte Kaiſer am Jahres
ſchluſſe die Decharge ertheilt hatte die Belege ordnungsmäßig
verbrannt wurden

Nun u läßt ſich nicht beſtreiten daß in jüngſter Zeit
mannigfache Mittheilungen über die Verwendung des Welfen
fonds an die Oeffentlichkeit Heengt ſind die der Vermuthung
daß dennoch n e che Belege vorhanden ſeien Nahrung
S konnten an hat beiſpielsweiſe erfahren daß dem

iegervater eines noch jetzt aktiven hohen Beamten
350,000 Mark gus dem Welfenfonds zugewendet worden
ſeien Dieſe Mittheilung hat dazumal ſehr viel Aufſehen erregt Sie iſt auf ſeltſamen Wegen in die
Preſſe gebracht worden Man hatte die Meldung verbürgteinigen Berliner Blättern der Oppoſition zur Veroffentlichun
angeboten aber eine Abweiſung en und ging dann an
Wien und benützte dort ein deutſchfeindliches in berechtigter
Mißachtung ſtehendes Senſationsblatt Gleichwohl iſt die dann
auch in die deutſchen Blätter übergegangene Nachricht leider bis
auf dieſen Tag amtlich nicht als unrichtig erklärt worden
Ferner hat man erfahren daß der Kölner Erzbiſchof Dr Cre
mentz eine große Summe aus dem Welfenfonds erhalten habe
weil es ihm ſonſt an den Mitteln gefehlt hätte die hohe Würde
überhaupt anzunehmen die vorgeſchriebenen Sporteln an den

Papſt zu entrichten und ſtandesgemäß in ſeiner Reſidenz Hof
zu halten Woher ſiud dieſe Nachrichten gekommen Sollte
man nicht meinen wer h beiden Meldungen verbreiten
konnte müſſe ſich auch im Beſitze noch weiterer Beweisſtücke
über die Verwendung des Welfenfonds befinden

Unter dieſen Umſtänden kann man es denen nicht ganz ver
argen die der Veröffentlichung des ſozialdemokratiſchen Vor
wärts eine gewiſſe Glaubwürdigkeit nicht grundſätzlich und
von vorn herein abſprachen Allerdings hatte ſchon eine Reihe
von Monaten früher verlautet daß in Zürich hundert Quit
tungen zum Welfenfonds veröffentlicht werden ſollten Wes
halb ſie nicht veröffentlicht wurden blieb ziemlich dunkel
Man ſprach hier und da von dem Verſuche Geld herauszu
ſchlagen man brachte die ganze Sache auch gelegentlich mit
einem Polizeiſpion in Verbindung mancher der das Gras
wachſen hört meinte zu wiſſen die Regierung habe die Quit
tungen aufgekauft und was dergleichen mehr iſt Die Phan

taſie iſt in ſolchen Fällen ſehr fruchtbar Nun veröffentlichte
das Centralorgan der Sozialdemokratie ſeine zwei Spalten
über die Quittungen Man konnte nur vermuthen
daß das dieſelben Quittungen ſeien die im vorigen
Jahre als Broſchüre erſcheinen ſollten Herr Bebel
befand ſich gerade in Zürich und es lag nahe anzunehmen
daß er die Quittungen geſehen habe und die Ueberzeugung von
ihrer Echtheit in ihm befeſtigt ſei Weil nun andere vom
Vorwärts mitgetheilte geheime Aktenſtücke ſich als echt

erwieſen haben wie beiſpielsweiſe der Erlaß des Prinzen
Georg von Sachſen über Mißhandlungen in der Armee ſo
war man jetzt zu dem Glauben verſ daß der Vorwärts
noch nicht das letzte Wort geſprochen daß er noch manchen
Pfeil in ſeinem Köcher habe

Dieſe Anſchauung iſt allerdings in den jüngſten Tagenerſchüttert worden Denn was das ſozialbemokratiſche

latt zu der Veröffentlichung im Rei sanzeiger ſagt das
iſt nichts als eitel Woriſchwall und Schimpferei die nur
die Verlegenheit ihrer Urheber beweiſt Gerade der

atte früher an der Echtheit jener Belege zumelfenfonds die in Zürich erſcheinen ſollten gezweifelt n
worauf kann ſich jetzt noch die Annahme ihrer Edthett ſtützen

Auf die r der Herren Miller und Lunge Herr
Miller hat rüher einige Broſchüren gegen die preußiſchen
Offiziere im württembergiſchen Armeecorps geſchrieben die
g te Zweifel an ſeiner Zurechnungsfähigkeit erregten

un ge aber iſt ein junger Student für deſſen beſondere
Glaubwürdigkeit einſtweilen keinerlei Beweiſe beigebracht ſind
Dagegen erzählt man und zwar geſchieht das von unter
richteter Seite daß Herr Lunge Belege zum Welfenfondseuren eitungen zum Ankauf gegen hohes onorar an
eboten aber eine Abweiſung erfahren habe Mit Recht wird
e völlige Uneigennützigkeit der an dieſer Angelegenheitten Perſonen daher in Zweifel gezogen werden Bnnen

ſteht man vor der anſcheinend vona evor e te moraliſchbegründen e Vhetee n h a
in h da h 2a z
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r Unterſchlagung die in jedem Falle vor den Strafrichter
gehört
Das iſt jedoch nicht der einzige ſtrafrechtliche Geſichtspunkt
in dieſer Angelegenheit Wenn die Aktenſtücke wie man heute
wohl anzunehmen berechtigt iſt ſo lange nicht der Gegen
beweis geführt iſt gefälſcht waren ſo muß man fragen ob
nicht in dieſem Falle auch der Thatbeſtand des Betruges oder
da anſcheinend ein Vermögensvortheil auf der einen und eine
Vermögensſchädigung auf der andern Seite nicht er iſtns ein 8 uch des Betruges oder nicht vielleicht
der Verſuch einer Erpreſſung vorläge Jedenfalls ſollte man
meinen daß nach der Veröffentlichung im ReichsAnzeiger
die ſchweizeriſchen Behörden kaum umhin können werden die
Herren Lunge und Miller zur e h zu ziehen Eineninli Enbruek macht das Verhalten des damaligen
deutſchen Gefendten in Bern der offenbar von der Anſicht
ausging daß die Belege zum Welfenfonds echt ſein
könnten und am peinlichſten iſt es daß ein Kanzlei
beamter jenes Geſandten wenn auch nicht als thätiger
ſo doch gls leidender Zeuge bei der Komödie der Ver
brennung der Papiere anweſend ſein konnte Vermuthlich
at dieſe Haltung des Geſandten von Bülow die in dem
chreiben des Reichskanzlers an den Grafen Münſter ziemlich

deutlich desavouirt wird zu ſeiner Abberufung von Bern bei
etragen Um ſo zweifelhafter freilich kann es ſcheinen obd von Bülow zu Rom an rechter Stelle ſei da ſchon
oethe eſagt hat Schick den Klügſten nach Rom imVatikan ſt er den Klügern

In jedem Falle kann man nur mit Befriedigung der That
ſache gedenken daß der Welfenfonds nun beſeitigt iſt und
auch das muß der deutſchen Nation zur Genugthuung ge
retichen daß die Franzoſen ihrem Panamafkandal gegenüber
die Deutſchen nicht auf die züricher Quittungen verweiſen und
ſpotten können Gleiche Brüder gleiche Kappen

Die Hochzeitsfeier in Sigmaringen
Sigmaringen 10 Januar

Heute morgen verblieb S M der Kaiſer in ſeinem Arbeits
immer gute vormittag traf der türkiſche Botſchafter in Berlin
ewfik Paſcha ein um der Hochzeitsfeier als Vertreter des

Sultans beizuwohnen Jn der Zeit von 10 bis 12 Uhr fand
bei den Brautpaar Gratulationscour ſtatt bei welcher viele
Abordnungen empfangen wurden Um 12 Uhr war Familien
rühſtück und Marſchallstafel Jn Gegenwart der Eltern des
rautpagres des Kaiſers des Königs von Numänien und der

cumäniſchen Miniſter und Präſidenten des Senats und der
Kammer wurde ſodann um 2 Uhr von dem Miniſter des königl
Hauſes Herrn v Wedel die Civiltrauung vollzogen Die
feierliche kirchl iche Trauung fand nachmittags 4 Uhr in
der katholiſchen Kirche ſtatt en Trauakt vollzog der Orts

farrer die Weiherede hielt der Exzabt Placidus vom Kloſter
euron In dem Trauzuge führte der Kaiſer die Herzogin vonEdinburg König Karl von Rumänien ſeine Mutter die die
oſephine zu Hohenzollern Großfürſt Alexis die Herzogin von
ronnaught der Prinz Thronfolger von Rumänien ſeine
Mutter die St Antonie von Hoheuzollern rLeopold von Hohenzollern die Erbprinzeſſin von Mei
ningen der engliſche Botſchafter Sir Edward Malet die
Gräfin von Flandern dahinter folgte der Herzog von Edinburg
Vater mit der Braut Der Kaiſer und die übrigen gupſtlich

keiten nahmen zu beiden Seiten des Chores Platz Nach der
Trauung verließ das Brautpaar zuerſt die Kirche unmittelbar
dahinter ſchritt der Herzog von Edinburg ſodann folgten der
Kaiſer und die übrigen Trauzeugen in der oben angegebenen
Ordnung Die Kirche war von einer großen Anzahl geladener
Perſönlichkeiten von Rang dicht gefüllt

Bei dem Feſtmahle brachte der Fürſt von Hohenzollerneinen Toaſt auf den Kaiſer aus deſſen Anweſenheit als oberſter
Chef des Hauſes Hohenzollern dem Vermählungsfeſte die höchſte
Weihe verliehen habe Der Fürſt ließ ſodann die ausländiſchen
Vertreter hochleben König Karl brachte einen Trinkſpruch anf
das Wohl des Brautpaares der Herzog von Edinburg au
die Eltern des Bräutigams aus

Der Kaiſer wird wie verlautet erſt am Donnerstag in
s eintreffenDie Wiener Abendpoſt ſchreibt zulußtte der Vermählung

Thronfolgers von Rumänien Ganz
ropa

Ferdinand mit der Prinzeſſin von Edinburg mit
tolz und dankbarer Freude aber auf das junge König

reich Rumänien welches der 26jährigen Regenteuthätig
keit ſeines Königs in Krieg und Frieden faſt alles verdankt wases bis jetzt geworden iſt Der herzlichen Theilnahme ſchließt ſich

auch die Bevölkerung OeſterreichUngarns an die dem auf
blühenden von einem Freunde unſeres allergnädigſten Monarchen
beherrſchten Königreiches Rumänien ſtets ein reges Jntereſſe

entgegenbrachte

Deutſches Reich

Berlin 10 Jan Geſtern nachmittag empfing die Kaiſerin
die Gemahlinnen des öſterreichiſchungariſchen und engliſchen Bot

afters und des japaniſchen Geſandten am hieſigen Hofe Die
Kaiſerin Friedrich unternahm geſtern nachmittag 3 Uhr in

Weg eunng der t in r der d 23mersdorf und ſtattete nach der Rückkehr von dort der Kaiſerinim königl Schloſſe einen Beſuch ab ß
Berlin 10 Jan Orig Ber Tres faciunt collegium Nur

drei Abgeordnete ſaßen im Saale als Präſident v Levetzow
nach weit überſchrittenem akademiſchem Viertel die Glocke rührte
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und die Sitzung mit dem üblichen Neujahrswunſche aber ohne Welchen
Latein eröffnete Allmälig und ſehr ſpärlich fanden ſich noch
ein paar Dutzend Abgeordnete ein Reichskanzler Graf
Caprivi nahm wohl nur auß höflicher Rückſicht für den
bayriſchen Finanzminiſter v Riedel an der Sitzung theil Die
häufige Heranholung der Miniſter der Einzelſaaten zur Unter

22 der konunt in dieſer Seſſionlich häufig vor ſrüher hielt man die Miniſter der einzelnen

Zeilun

mit herzlicher Theilnahme auf den Ehebund des

T T

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel

g iſt nicht geſtattet

n e

Bundesſtaaten ſo viel als möglich fern vom parlamentariſchen
Kampfe im Reichstage Der bayriſche Finanzminiſter ſaß heute
unſeres Wiſſens zum erſten mal neben ſeinem Kollegen im
Reichsamte am Regierungstiſche Großen Reſpekt wird ihm der
Anblick des heutigen Reichstages kaum eingeflößt haben Die
Debatte über die Brauſteuer konnte unter den obwaltenden
Umſtänden nur einen akademiſchen Charakter tragen praktiſchen
Werth hatte ſie noch nicht denn die Brauſteuer hängt
doch von der Annahme der Militärvorlage ab Es kamen
zwei der entſchiedenſten Gegner der Brauſteuer zwel
einflußreiche Brauerei Direktoren der freiſinnige Goldſchmidt
und der wildliberale Röſicke zu Wort Dem Abg Goldſchmidt
welcher die bayriſchen Verhältniſſe mit in den weiten Kreis ſeiner
kritiſchen Betrachtungen heranzog entgegnete Herr v Riedel
Die Erwiderung des bayriſchen Finanzminiſters ließ die lang
jährige praktiſche Erfahrung herausfühlen die Herrn v Maltzahn
mangelt Daher machen des letztern Reden ſtets einen kalten
nüchternen Eindruck eigentlich gar keinen Eindruck denn die
meiſten Abgeordneten nehmen ſchleunigſt eine intereſſante Lektüre
vor wenn der Staatsſekretär im Reichsſchatzamt ſeine Zahlen
aufmarſchieren läßt Finanzminiſter v Riedel berichtigte zunächſt
die Behauptung des Abg Goldſchmidt daß der Malzauſſchlag in
Bayern ſeiner Zeit Tauſende von Exiſtenzen und Brauereien
vernichtet hätte Nachgewieſener Maßen hätten nur 10 bis 15
Brauereien infolge dieſes Geſetzes ihren Betrieb einſtellen müſſen
Auch der Behauptung Goldſchmidt s in Bayern ſei das Bier all
gemeines Nahrungsmittel begegnete der Finanzminiſter mit der
überraſchenden Nachricht daß es in Bayern Gegenden gäbe wo
gar kein Bier getrunken werde Während eines großen Theils
der Sitzung berieth der Reichskanzler ſehr eifrig mit dem
Freiherrn v Stumm wahrſcheinlich über den ausgebrochenen
Bergarbeiter Streik in Rheinland Weſtfalen

Berlin 10 Jan Orig Ber Jm Abge aſtand heute die erſte Berathung des Geſetzentwurfes über d
Verbeſſerung des Volksſchulweſens und des Dienſtein
kommens der Volksſchullehrer auf der Tagesordnung
Kultusminiſter Dr Boſſe gefiel uns heute mit ſeinem ſchlichten
Geſtändniß daß er erſt in ſeinem neuen Amte Erfahrungen
ſammeln müſſe und er mehr das Bedürfniß nach r als das
nach neuen Kämpfen und tiefeingreifenden organiſchen Ver
änderungen empfinde Alſo an ein es Volksſchulgeſetz iſt
auf eine Reihe von Jahren hinaus nicht S g ur das

t kann für die 63 000 Volksſchullehrer Preußens
und die unbedingt erforderlichen andern Ve erungen des
Volksſchulweſens verwendet werden nur eine Summe von drei
Millionen Was Wunder wenn da den Volksſchullehrern etwas
bange zu Muthe wird Aber was iſt angeſichts eines Deficits
von 58 Millionen Mark den der übermorgen erſcheinende
Haushaltsetat aufweiſen wird zu hoffen Vielleicht können n
nicht einmal dieſe 3 Millionen bewilligt werden jedenfalls ni
eher als bis die Steuergeſetze im ſichern Hafen er
Wahrſcheinlich wird dann auch der finanzielle Theil des Geſetz
entwurfes an die Steuerkommiſſion verwieſen

Berlin 10 Jan Der Reichskanzler hat der Budget Kom
miſſion eine Ueberſicht über die Koſten des z

e zugehen laſſen deren Geſammtbetrag 21,100,000 Mark
eträgt

Berljin 10 Jan Jm Reichstage hat die deutjſchfreiſinnige
Partei eine Jnterpellatron beſchloſſen ob die verbündeten
Regierungen Vorſorge getroffen haben daß von der bevorſtehenden
Abänderung des amtlichen Waarenverzeichniſſes zum
Zolltarif die Jntereſſenten rechtzeitig benachrichtigt worden

Zu den Kommiſſions Sitzungen für die Militär
vorlage hat Eugen Richter in Ergänzung der nähern
Aufklärungen der Regierung dieſer mehrere Anfragen unter
breitet in Form folgender Anträge

1 Zur Klarſtellung des Unterſchiedes zwiſchen dem jetzt geltenden
Begriffe von Präſenzſtärke und der Durchſchnittsſtärke welche
künftig maßgebend ſein ſoll iſt erforderlich die Mittheilung einer
Ueberſicht über die thatſächlich vorhandene Stärke
des Heeres effektive Stärke zum mindeſten der Stärke deß
preußiſchen Kontingents welche durchſchnittlich in den einzelnen
Monaten der Jahre 1891 und 1892 e war Eine er
Ueberſicht iſt der Militärkommiſſion des Reichstages im J
jahr 1874 über die Jahre 1872 und 1873 miige worden
Es dürfte zugleich anzugeben ſein in welchen erder Unterſch zwif en Sffektivſtärke und geſe r Stärke ſich
vertheilt auf die verſchiedenen Kategorien der vakanz
der Beurlaubungen uſw

2 Zur Klarſtellung der Vorlage iſt es erforderlich zu wiſſen
wie die beabſichtigte Vermehrung der Rekruten um
jährlich 60,000 Mann ſich vertheilt auf die einzelnen Waffen
W und Cadres bezw welche enden in Bezug
auf die jährliche Rekrutenvertheilung die Dur
Militärvorlage beiſpielsweiſe für das preußiſche Kontingent in
den Beſtimmungen vom 30 Januar 1892 über Einſtellung der
Rekruten für 1892 ergeben würde

3 Wie ſtark iſt eigentlich ätie thatſächlich der dritte
Jahrgang der Dienſtpflichtigen bei den einzelnen Waffen
ws und Cadres der Fußtruppen4 Wie viel Mannſchaften werden gegenwärtig bei den
Jnfanterie Bataillonen außerhalb der Front ganz oder
hauptſächlich verwandt zu Dienſtleiſtungen als Burſchen Ordon
nanzen Aufwärter oder Verkäufer in Kaſinos und Kantinen
Waldaufſeher Schreiber Muſiker außer der etatsmäßigen Zahl

ndwerker exkl der W r 1 Zahl der r z
mmerarbeiten Arbeiten für die Artillerie als Hilfskräfte

der Küche und für die Menage oder in ähnlicher Weiſe
Jahrgängen werden dieſe Mannſchaften gegenwärtig

entnommen
Wie man in Abgeordnetenkreiſen annimmt wird die Militär

Kommiſſion des Reichstages die heute abend ihre erſte Sitzung
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der Vorlage und die Verwendung der geforderten 64 Millionen
zu gewinnen

Der Weſer Zeitung zufolge machen die Arbeiten für die
Korrektion der Unter weſer ſo günſtige Fortſchritte daß
die Bauverwaltung die Vertiefung des Freihafens um ein
Meter mit einem Koſtengufwande von 276,000 Mark be
antragt hat

Von den Kohlenbergleuten im ſaarbrücker Revier
ſind geſtern 11,171 Mann angefahren Eine beſondere Aus
gabe des Bergmannsfreund ſchreibt

Saarbrücken 10 Jan Wegen ihrer aufreizenden
Thätigkeit vor dem Streik und ihres Verhaltens während des
ſelben ſind heute die Hauptagitatoren für immer aus
der Grubenarbeit entlaſſen und wurden ihnen auf
ſämmtlichen Gruben des Bezirkes die Abkèehrſcheine zu
geſtellt Dieſe Maßregel trifft vorläufig etwa 500 Mann
nahezu ſämmtliche agitatoriſch thätige Mitglieder des Rechts

u Ob die Zahl derſelben ſich noch vermehren
wird hängt lediglich von dem weitern Verhalten der Beleg
ſchaft ab Ferner werden da die ſchlechte Lage des Kohlen
geſchäftes eine Verminderung der Belegſchaft nothwendig machtaußerdem von den Ausſtändigen mindeſtens zwei

bis drei tauſend Mann bis auf weiteres von der
Grubenarbeit zurückgewieſen werden Die Berg
verwaltung hatte die Abſicht dieſe im geſchäftlichen Jntereſſe
nothwendige Maßregel a mit Rückſicht auf die Beleg

ft zu vermeiden Dieſe Rückſicht iſt aber nunmehr im Hin
ick auf das Verhalten der Belegſchaft in Wegfall gekommen

Selbſtverſtändlich werden bei der Auswahl der von der Arbeit
hen mindeſtens 3000 Mann in erſter Reihe

iejenigen in Betracht kommen welche am längſten im
Au sSſtan de verharren Das mögen ſich die Ausſtändigen ge
ſagt ſein laſſen Wenn auch die Nothwendigkeit dieſer Maß
regeln im Jntereſſe der Familie der Betroffenen beklagt werden
muß ſo ſind ſie doch durchweg erforderlich um den
Ausſtändigen zum Bewußtſein zu bringen daß man nicht un
geſtraft unter Kontraktbruch in einen frivolen Streik eintritt

Am Montag fand in Dortmund eine Konferenz der Ver
treter der höhern Regierungsbehörden mit den Vertretern des
Oberbergamts und der Kreisbehörden ſtatt und es ſind für
den Fall des Ausbruchs des Ausſtandes im dortmunder
Revier die ſtrengſten Maßregeln zur Aufrechterhaltung
der Ruhe und Ordnung und zum Schutze der Nichtſtreikenden
beſchloſſen worden Die Zechen haben überall Warnungen an
geſchlagen in welchen auf den Paragraph 3 der Ärbeits
ordnung betreffend die ſofortige Entlaſſung im Falle eines un
entſchuldigten dreitägigen Ausbleibens und auf den Paragraph 6
betreffend die Heranziehung ſolcher Arbeiter zu Schadenerſatz
in der Maximalhöhe eines fechstägigen Lohnes hingewieſen
wird Der Kölner Bergwerks Verein droht den Miethern
der Zechenhäuſer eine ſofortige Zwangsräumung an DiePolizeiſtunde in Gelſenkirchen ſt auf 7 Uhr feſtgeſetzt worden

Jm Laufe des geſtrigen Dienstag hat ſich im dortmunder
Revier die Lage nicht verſchlimmert Die Agitation für
den Eintritt in den Streik deſſen allgemeiner Ausbruch heute
befürchtet wird war dagegen über und unter Tage ſtark
im Gange Nach Mittheilung der Rheiniſch Weſtfäliſchen
Zeitung arbeitet im gelſenkirchener Revier alles ausge
nommen Zeche Hibernig wo nur 50 Mann und Zeche
Wilhelmine Viktoria wo nur 150 anfuhren Auf Schacht

1 und 2 der Zeche Konſolidation arbeitet wieder galles nur
Schacht 3 iſt noch ausſtändig Jm bochumer Revier ar
beitete geſtern ebenfalls alles ausgenommen auf Zeche Hein
rich Guſtav wo nur 162 Mann anfuhren Jm eſſener
Revier ſtreikten im ganzen 1230 Mann nämlich 360 auf

eche Wolfsbank 380 auf Zeche Neu Köln und 220 auf
eche Carolus Magnus Sonſt befindet ſich alles an der
rbeit Aber eine rege Agitation für den Streit wird im

bochumer Revier entfaltet Das Streik Komitee ließ zwei
Extrablätter vertheilen Heute ſoll im Schützenhof zu
Bochum wiederum eine Hauptverſammlung der Streikenden
attfinden Wie die Selſenkirchener Zeitung meldet iſt dort
s Central Streikkomitee geſtern noch nicht gewählt worden

Der Verkauf von Revolvern wurde polizeilich verboten Jn
ei zu Dortmund und Eſſen ſtattgehabten Verſamm
nungen wurde beſchloſſen am heutigen Mittwoch den

Ausſtand zu beginnen
Der RheiniſchWeſtfäliſchen Zeitung zufolge beginnen die

Preiſe für ſofort lieferbare Kohlen zu ſteigen Aus der
Ruhrorter Hafen Niederlage wurden an eine elberfelder Firma
100 Doppelwagen Keſſelkohlen zu 12 M und an eine eſſener
Firma 70 Doppelwagen Flammkohlen zu 14 M verkauft
Nach einer Meldung der Frankf Ztg aus Trier arbeitet
das Eiſenwerk in Dillingen infolge Kohlenmangels in
ſehr beſchränktem Umfange die Kokswerke in St Wendel
Sulzbach Röchling und Altenwald haben den Betrieb ein
geſtellt

Stuttgart 10 Jan Die Eröffnung der Stände Ver
ſammlung erfolgte unter dem üblichen Ceremoniell Der
König erſchien gefolgt von ſämmtlichen Hofchargen und ſeinen
Adjutanten Die Vereidigung der nen eingetretenen Mitglieder
unter denen ſich auch der Herzog Wilhelm von Württemberg und
der Fürſt von Fürſtenberg befanden wurde vom König vor
genommen

Berlin 10 Jan S M S Marie, Kommandant Kor
vettenKapitän Frhr v Lyncker iſt am 9 Januar in St Vincent

Verdiſche Jnſeln eingetroffen und beabſichtigt am 153 deſſ
ts nach Montevideo in See zu gehen

Miniſterwechſel in Frankreich

Paris 10 Jan
Jn dem heute abgehaltenen e en theilte Ribot

mit daß er mit ſeinen Kollegen heute früh bereits eine Be
rathung gehabt habe daß ſie alleſammt die Nothwendigkeit
einer t des Kabinets eingeſehen und infolge
deſſen ihre KollektivDemiſſion eingereicht hätten welcheCarnot angenommen habe Praſtbent Carnot beauf
wagte nach dieſer Mittheilung alsbald Ribot mit der Bildung
eines neuen Kabinets

Die allgemeine Anſicht geht dahin daß die Demiſſion des
Miniſteriums durch die heutigen Angriffe des Figaro und
des Gaulois gegen Freycinet veranlaßt worden iſt
Eine den Zeitungen zugeſtellte un von unterrichteter
Seite beſagt allerdings der heutige Miniſterrath habe im
Hinblick auf den Ernſt der innern Situation einſtimmig als
nnabweislich erachtet daß das Präſidium im Kabinet dem
Miniſter des Jnnern zugetheilt werde Das einzige Mittel

dieg 4 pr erbli 3 reer luß im Prinzipe gefaßt worden eLoubet t wag er aus perſönlichen Joheſonper Gefund

werde
heitsrückſichten kein Portefeuille in dem neuen Kabinet an

nehmen Frehcinet habe erklärt er ziehe in anbe

tracht des gegen ihn geführten Preßfeldzuges vor ins neue
Kabinet nicht einzutreten Auch der Marineminiſter Burdeau
ſoll denſelben Entſchluß gefaßt haben

Ueber die Artikel des Figaro und des Gaulois iſt in
theilweiſer Ergänzung von Telegrammen unſerer geſtrigen
AbendAusgabe das Nachfolgende zu berichten

Ein Artikel des Figaro über den Reinach ſchen Agenten
Arton hbebt hervor daß Arton wiederholt auf Wunſch

rei oder dern damaligen Unterſtaatsſekretärs
ourgeois den der Regierung zugewieſenen Dispoſitions

fonds durch Panamagelder verſtärkt habe Er ſei es auch ge
weſen der ſeinerzeit dem General Boulanger die Dokumente
über die Beſtechung von Deputirten mit dem Bemerken au
geboten habe daß damit Boulanger s politiſches Glück gemacht
wäre Voulanger habe jedoch das Anerbieten abgelehnt Vor
etwaigen Verfolgungen von ſeiten Freycinet s habe
Arton ſich ſicher geglaubt da er den Kriegsminiſter zu
denjenigen Perſonen gerechnet habe die ihm verp liche
ſeien Ju Bezug auf Freycinet handle es ſich wie der
Figaro bemerkt gewiß nicht um Geld doch ſei es

ſehr möglich daß Freycinet den parlamentariſchen Einfluß
Arton s in Anſpruch genommen habe wie er ja auch am
1 Dez 1887 am Vorabend des Kongreſſes ſeinen lieben und
ausgezeichneten Freund Cornelius Herz gebeten habe ihm
für die Wahl des Präſidenten der Republik die Stimme
Clémenceau s und deſſen Gruppe zu ſichern Er werde
niemals, ſo habe Freycinet zu Herz geſagt die Unterſtützung
De die er ihm bei ſeinen Freunden angedeihen laſſen
werde

Dieſer Artikel des Figaro iſt gleich jenem Artikel über
K welcher den bedeutungsvollen Brief Clémenceau s und

ouvier s Demiſſion herbeiführte mit Vidi gezeichnet Der
Gaulois ferner berichtet ausführlich

Der Kriegsminiſter Freycinet ſei in einem gewiſſen Zeit
punkte entſchieden dafür eingetreten daß die Eiſenbahn Geſell
ſchaften die Luftdruckbremſe Wenger deren Patenut Cornelius
Herz und der verſtorbene Baron Reinach erworben hatten
auch bei den Güterzügen einführen obwohl die Sach
verſtändigen einſtimmig erklärten die Militärzüge wären im
Falle einer Mobiliſirung nicht von der Stelle zu bringen falls
eine dieſer Luftdruckbremſen platze

Gaulois fordert die parlamentariſche Unterſuchungs
Kommiſſion auf feſtzuſtellen weshalb Freycinet ſich Herz
derart unterordnete daß er ſelbſt mit Gefährdung der
nationalen Sicherheit an Cornelius Herz das TelephonNetz
und das rollende Bahnmaterial ausliefern wollte

10 Jan nachts
Eine den Blättern abends zugegangene offiziöſe Meldung

beſagt betreffs der Kabinetskriſe Ribot habe bereits ſeit
mehrern Tagen mit einigen Kollegen konferirt weil er der
Anſicht war daß die gegenwärtige Zuſammenſetzung des
Kabinets nicht mehr den Anforderungen der Lage entſpreche
Den Gegenſtand der Konferenzen bildeten namentlich die
Zwiſchenfälle in der Schlußſitzung der Kammer vor Weihnachten
Bekanntlich interpellirte damals Pourquery über die Zu
ſammenkunft Freycinet s mit Andrieux welche Jnterpellation
jedoch infolge der Abweſenheit Freycinet s gegenſtandslos
wurde

Das neue Kabinet wird vorausſichtlich folgendermaßen
ne e ſein Präſidium und Jnneres Ribot Aus

wärtiges Develle Krieg General Loizillon Bourgeois
Dupuy Siegfried und Viette ſollen ihre jetzigen Porte
feuilles behalten An Stelle Develle s ſolle Viger zum
Ackerbauminiſter ernannt werden Tirard und Jamais
würden dem Kabinet angehören

Ausland
Schweiz Bern 10 Jan Der Bundesrath beauftragte das

Departement des Auswärtigen den Regierungen von Schweden
und Norwegen mitzutheilen daß die Schweiz geneigt ſei in
Unterhandlungen über den Abſchluß eines Niederlaſſungs
und Handelsvertrages einzutreten Die Verhandlungen
wären in Bern zu führen

Oeſterreich Ungarn Wien 10 Jan Zu Ehren desMiniſterpräſidenten Grafen Taaffe welcher ſein vierzigſtes
Dienſtjahr beendigt hat fand heute bei dem Statthalter
Grafen Kielmannsegg ein Feſtmahl ſtatt welchem ſämmt
liche Miniſter und alle öſterreichiſchen Landeschefs beiwohnten
Vor dem Mahle wurde dem Miniſterpräſidenten ein kunſtvoll
gearbeitetes Album überreicht

Budapeſt 10 Jan Während der heutigen Budget
Debatte beantragte der Abgeordnete Ugron äußerſte Linke
daß die Regierung einen Geſetzententwurf vorlegen möge
durch welchen die ungariſche Thronfolge genau feſtgeſtellt
werde damit die das Thronerbrecht begründenden Beſtimmungen
in die ungariſchen Geſetze aufgenommen würden Der Miniſter
präſident Wekerle erwiderte daß über die Erbfolge kein
Zweifel obwalte obwohl das Vorhandenſein von Anwärtern
auf den ungariſchen Königsthron nicht einer verfaſſungsmäßigen
Beaufſichtigung unterliege Dieſe Frage könne jedoch in Ruhe
erwogen werden da in dieſer Hinſicht jede Beſorgniß für
abſehbare Zeiten unbegründet ſei Der en er
ſuchte Ugron den Antrag zurückzuziehen woraufhin dieſer
ſeinen Antrag zurückzog

Frankreich Paris 10 Jan Der erſte Wahlgang zur
Wähl eines Präſidenten ergab weder in der Kammer
noch im Senagte ein Reſultat Jn der Kammer waren nur
212 Deputirte anweſend Es wurde ſodann ein dritter
Wahlgang vorgenommen Bei demſelben zog Floquet ſeine
Präſidentſchaftskandidatur zurück Die Anweſenheit mehrerer
Deputirten wurde mit feindlichen Kundgebungen aufgenommen

wiſchen Rouvier und Bernis Rechte kam es zu einem
eftigen Wortwechſel Le Hériſſé und Périer de Laſarn

ſchickten infolge eines Zwiſchenfalles einander ihre Zeugen
Endlich wurde Caſimir Périer mit 254 von 408 ab
Se Stimmen zum Präſidenten der Kammer gewählt

m Senat wurde bei dem zweiten Wahlgange Leroyer
mit 162 Stimmen zum tet erwählt

Die Diskuſſion über die Interpellation Choiſeul in
betreff der Rückerſtattung der PanamaGelder ſeitens der da
mit Beſtochenen wird zum nächſten Donnerstag in der Depu
tirtenkammer erwartet Floquet werde bei dieſer Gelegenheit
ſeine Haltung vertheidigen
Paris 10 Jan ie Matin meldet wird der franzö

ſiſche Botſchafter Waddington mit ſehr beſtimmten Jn
ſtruktionen über die marokkaniſche Angelegenheit heutenach London zurückreiſen Die ranzöſiſche Regierung hätte

ſich dahin ſchlüſſig gemacht nicht zu dulden daß irgend
eine fremde Macht eine privilegirte Stellung in
Marokko einnehine

Paris 10 Die Umgebung des Palgis Bour
bon war um 2 Uhr nachmittags vollkommen ruhig
nirgends zeigten ſich Manifeſtanten

Gegen 3 Uhr r h verſuchten Gruppen von Neu
gierigen auf der Place de la Concorde Aufſtellung zu
nehmen die Polizei zerſtreute dieſelben jedoch ohne Zwiſchen
fall Einige Perſonen die ſich weigerten weiterzugehen wur
den verhaftet Dieſe Verhaftungen beliefen ſich bis nachmittags
4 Uhr auf 15 Perſonen darunter mehrere bekannte Anar
chiſten welche Dolche und Revolver trugen

Rußland Petersburg 9 Jan Den ruſſiſchen
Eiſenbahnen war bisher verboten Materialbeſtellungen im
Auslande zu machen was die ruſſichen Jnduſtriellen ausnutzten
um durch Bildung von Syndikaten die Preiſe möglichſt in die
geh zu treiben Um dem entgegenzuwirken hat der neue

erkehrs und Wegebauminiſter Kriwoſcheln beim Reichs
rathe eine Verordnung eingebracht welche das gedachte Verbot
aufhebt und den Krons und Privateiſenbahnen ge
ſtattet ihre Beſtellungen im Auslande zu machen wenn
ſie dadurch einen geringern Preis erzielen können

Petersburg 10 Jan Gutem Vernehmen nach wird der
bisherige Generalgouverneur von Wilna Kowno und Grodno
General der Artillerie Jwan Kochanow zum Mitglied des
Reichsrathes ernannt

Wirkl Geheimrath Ab aſa Präſident des Departements der
Reichsökonomie des Reichsrathes tritt zum 1 Januar von ſeinem
Poſten als ſein Nachfolger wird der frühere Reichscontrolleur
Wirkl Geheimrath Sſolsky augenblicklich Präſident des Kodi
fikationsdepartements des Reichsrathes genannt

Nordamerika Waſhington 9 Jan Das Komitee
der Repräſentantenkammer für internationalen Handel erſtattete
über den Entwurf eines Geſetzes betreffend die Einführung
einer nationalen Quarantäne ſeinen Bericht derſelbe
lautet einem ſolchen Geſetze günſtig Allgemein wird an
genommen daß das Schatzamt ſich in der nächſten Zeit mit
dieſer Frage beſchäftigen und daß die 20tägige Quarantäne
bei gleichzeitiger ärztlicher Beobachtung ſowie eine 7tägige
Beobachtung im Einſchiffungshafen geſetzlich eingeführt werden
wird Präſident Harriſon ſoll ein Gegner der Wiederein
führung der 20tägigen Quarantäne ſein
M

Panama Pruozeß,

Paris 10 Januar
Die am 25 November auf heute vertagte gerichtliche Ver

handlung des Panamaprozeſſes wurde heute mittag
121 Uhr unter großem Zuhörerandrange begonnen Jn der
Umgebung des Palais Bourbon war es um 2 Uhr nachmittags
vollkommen ruhig nirgends zeigen ſich Manifeſtanten

Der Gerichtshof beſchloß zunächſt trotz der Ab weſenheit
von Ferdinand Leſſeps in die Verhandlung einzutreten
Charles Leſſeps erklärte ſein Vater ſei trotz ſeines Abrathens
an die Durchſtechung des PanamaJſthmus gegangen Er gab
ferner ausführliche Einzelheiten über die Organiſation des Unter
nehmens Der Vorſitzende warf Leſſeps vor das Publikum
in Jrrthum verſetzt zu haben indem er veröffentlichte Horſent
und Couvreux würden die Durchſtechung für 512 Mill Franes
in Accord nehmen Charles Leſſeps führte aus es habe
ſich nicht um einen Accord im wahren Sinne des Wortes ge
handelt man habe vielmehr über den Kubikmeterpreis als
uüber die zu bewegende Kubikmeterzahl unterhandelt Weiter
gab Charles Leſſeps Einzelheiten bezüglich der Antheile der
Gründer und führte aus ſein Vater habe die ſeinigen verkauft
um Geld flüſſig zu haben zur Theilnahme an den Emiſſionen er
habe mehr Geld in das Unternehmen hineiungeſteckt
als er jemals daraus gezogen habe Er Charles
Leſſeps habe ſeinem Vater ſeine eigenen Antheile für 200,000
Fres verkauft Hierauf führte Leſſeps weiter aus eine Summe
von 12 Millionen ſei an das amerikaniſche Komitee
zur Wahrnehmung der Jntereſſen der Geſellſchaft
vertheilt worden die Mitwirkung dieſes Komitees recht
fertige zur Genüge die Vertheilung dieſer Summe

Paris 10 Januar nachts
Als der Präſident im Laufe des Verhörs Charles Leſſeps

über die Millionen befragte welche Reinach erhalten
hatte antwortete der Angeklagte Als wir Reinach das Geld
gaben ſtellten wir ihm anheim mit demſelben für den Erfolg
der Emiſſion zu ſorgen und gleichzeitig ſich aus der über
wieſenen Summe einebeliebige Remuneration zurück
zubehalten Präſident Sie übergaben alſo Reinach
Millionen die er wenn er wollte in die Taſche ſtecken konnte
Leſſeps Ganz richtig Hierauf fragte der Präſident
welchen Gebrauch Reinach von den ihm überwieſenen
Summen gemacht habe Leſſeps entgegnete er wiſſe
darüber nichts Präſident Von den 1,400,000 Fres auf
den Jnhaber lautender Vonds ſind ſolche für 975,000 Fres vor
handen deren Verwendung nicht klargeſtellt iſt Leſſeps
Es ſind dies geheime Fonds der Geſellſchaft geweſen
Präſident Haben die Statuten der Geſellſchaft ſolche geheime
Fonds zugelaſſen Leſſeps Jch kann darüber Aufklärung
geben 600,000 Fres erhielt Cornelius Herz zu dem Zeitpunkte
als die Erlaubniß für die Zulaſſung der Loosobligationen er
ſtrebt wurde Auf die weitere Frage des Präſidenten ob
Leſſeps darüber in ſeinen Büchern Beweiſe habe antwortete
der Angeklagte er könne dafür nur mit ſeinem Worte
einſtehen re

Charles Leſſeps beſprach ſodann die Entſendung des Jn
enieurs Roufſſegu nach dem Panamakanal im Jahre 1886S führte aus Rouſſeau habe in ſeiner und ſeines Vaters Be

gleitung den Bau des Panamakanals bis in alle Einzelheiten
hinein unterſucht Jn dem von ihm darauf erſtatteten Bericht
erklärte Rouſſean das Unternehmen als ausführbar ſprach
ſich aber dahin aus daß Abänderungen an dem Bau
plan vorzunehmen ſeien Die Thatſachen hätten Rouſſeau Recht
gegeben Der Präſident erwiderte die Jugenieure Boyer
und Jacquet hätten erklärt ein Schleuſenkanal würde 1200
bis 1800 Millionen koſten Man habe das Publikum ge
täuſcht indem man ihm dieſe Zahlen verheimlicht habe
Leſſeps entgegnete da der ſachverſtändige Beirath der Panama

eſellſchaft verſichert habe man könne den Kanal mit 600 Mil
ionen bauen ſo habe die Geſellſchaft dem Publikum gegenüber

nux dieſe angeben können Leſſeps legte ſodann die Gründe dar
aus welchen die Geſellſchaft die Fortſetzung des Kanalbaues an
mehrere große Unternehmungen übertragen habe

Der Präſident verlangte ſodann entſchiedene Auskunft über
die Verwendung von 600000 Francs an Anweiſungen
die auf den Jnhaber lauten Leſſeps entgegnete er
glaube nicht daß eine Erklärung hierüber durchaus nöthig ſei
begann jedoch auf das Drängen des Präſidenten Als wir den
Antrag betr die Panamalooſe einreichen wollten hier
unkerbrach ihn der General Staatsanwalt indem er ſagte
Leſſeps gab geſtern hierüber eine Erklärung ab es iſt daher
unnöthig dieſelbe zu wiederholen Der Präſident erwiderte

es müſſe über alle einzelnen Punkte Licht verbreitet werden und
forderte Leſſeps auf die verlangte Erklärung abzugeben
Leſſeps erklärte nunmehr als die Vorlage betr die
Panamalooſe bei dem Bureau der Kammer
eingebracht worden ſei habe der damalige Miniſter
Barhaut von ihm eine Million verlangt zählbar in
mehreren Theilzahlungen von dein Tage der Einbringung der
Vorlage bis zu ihrer Annahme Bei der Einbringung habe man



375,000 Francs an Barhaut ausgezahlt da die Vor
lage abgelehnt wurde habe man den Reſt der ver
langten Summe nicht ausgezahlt Leſſeps ſagte
hierzu Jch gab dieſe Summe nur weil mir
das Meſſer an der Kehle fſaß ſo wie man
im finſtern Walde einem Räuber ſeine Uhr aus
liefert Leſſeps verſicherte ſodann der Verwaltungs
rath der Geſellſchaft habe von allen dieſen Geld
vertheilungen Kenntniß gehabt Darauf wurde die Sitzung
aufgehoben und die Fortſetzung auf morgen angeſetzt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

P 10 Jan Wie nunmehr überraſchend verlautet iſt
an Profeſſor Reiſchle in Gießen ein Ruf zur Nachfolge von
Lipſius ergangen Reiſchle gehört der Schule von
A Ritſchl an deſſen bedeutendſter wiſſenſchaftlicher Gegner
Lipſius geweſen iſt

Zürich 10 Jan Der Profeſſor der T äe G Volkmar
iſt heute geſtorben V war 84 Jahre alt Bis 1853 wirkte
er in Deutſchland als Gymnaſiallehrer U a hat er verſchiedene
hervorragende theologiſche Werke geſchrieben

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Prinzregent von Bayern hat das vom münchener Hof

theaterJntendanten v Perfall eingereichte Abſchieds
geſuch in einem ſehr huldvollen Handſchreiben abgelehnt
demſelben aber geſtattet ſich für ein halbes Jahr von der Leitung
der Jntendanturgeſchäfte zurückzuziehen Für dieſe Zeit iſt die
Führung der Geſchäfte dem Prof Poſſart übertragen

kö zZJ

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 10 Jan Orig Mitth Die Uebertreibungen

der Korreſpondenten ſozialdemokratiſcher Blätter
rächen ſich oft an den Redacteuren bitter wie das heute wieder
der Verantwortliche des hier erſcheinenden Wähler erfahren
mußte der in der Nr vom 23 Sept v J unter der Rubrik
Ein Akt rückſichtsloſer Gewalt aus Leipzig Lindenau einen Be

richt veröffentliche in dem der Schutzmannſchaft auläßlich der Ver
haftung eines Mannes bei einem Schadenfeuer rückſichtsloſes
Gebahren vorgeworfen wurde Das Publikum ſei hierüber ſo
entrüſtet geweſen daß es ſich in die Angelegenheit eingemiſcht
habe wonach Schutzleute zu Pferde und zu Fuß auf das Publikum
eingehauen hätten Gehauen aber wurde nur ein Mann

der dem Pferde eines Schutzmauns in die Zügel fiel mit
der flachen Klinge über den Rücken und thatſächlich handelte
es ſich um einen Auflauf den der ſüße Mob veranſtaltete als
die Polizei den Arbeiter M von der Brandſtätte gewaltſam
entfernen mußte weil er freiwillig dem Wegweiſungsgebot des
Oberwachtmeiſters nicht folgte Die Verurtheilung des Re
dactenrs Wittich erfolgte auf Grund der 88 185 186 des Str

bei der vlerten Schwadron des 2 Garde Ulanenregiments hatte
er 2 dem Exerzierplatze hinter der neuen Se des Königin
Auguſta Regiments dienſtliche Uebungen abzuhalten Auf dem
ſelben Gelände bewegte ein Artillerie Offizier ſein Pferd
Beide Offiziere kamen einander nahe plötzlich ſchlug das
Pferd des Artilleriſten hinten aus und traf den
Prinzen ſo heftig an das rechte Bein daß ihm die
Knieſcheibe und das Schienbein zerſchmettert wurden
Der ſchwer verletzte Offizier wurde nach ſeiner Wohnung in der
Kaſerne getragen und dann auf ärzliliche Anordnung mittels des
Koppſchen KrankenSalonwagens nach der Königl Klinik in der
gicgeln ehe überführt Ob das Bein erhalten werden kann iſt
noch nicht zu überſehen

Ueberfall Die Kreuzztg berichtet aus Berlin Unſer Mit
redakteur Mayer iſt Dienstag morgen etwa um 9 Uhr als er
von ſeiner Wohnung nach der Redaktion ging an der Ecke der
York und Manſteinſtraße von dem ihm aus unbegründeter und
augenſcheinlich krankhafter Eiferſucht feindlich geſinnten Journa
liſten Dr M Berendt mit einem Revolver überfallen worden
Dr Berendt der auf das Vorübergehen des Redakteurs Mayer
in einer Kneipe gelauert hatte rief letztern plötzlich von hinten
an gleichzeitig mehrere Schüſſe auf ihn abfeuernd Herr Mayer
ſtürzte ſich auf den Angreifer der abermals feuerte und ſchlug
ihn mit feinem Stocke über den Kopf Bei der Abwehr kamen
beide über die Bordſchwelle des Bürgerſteiges zu Falle und
der ſich ſchnell aufraffende Dr Berendt feuerte nun die letzten
beiden Kugeln ſeines ſechslänfigen Revolvers auf Herrn
Mayer ab Alle Schüſſe hatten getroffen doch nur
zwei den ahnungslos Angegriffenen blutig verletzt
ein Prellſchuß im Rücken und ein Schuß durch die linke Hand
zwiſchen Daumen und Zeigefinger Dr Berendt iſt wegen Mord
verſuchs in Haft genommen Nach der Poſt handelt es ſich
anſcheinend nicht um einen Dr Berendt ſondern um den Jour
naliſten Johannes Berndt

Entſchädignug Ein bei Schirmeck von einem deutſchenFörſter kerth mich durch Säbelhiebe verwundeter ehe
Lolzbhauer erhielt von der deutſchen Regierung 2000

Schmerzensgeld
Ein Haifiſch ungefähr 2,50 m lang und etwa 400 Pfd ſchwerwurde in der Elbmündung in der Nähe der ch ine von

dem Finkenwärder Fiſcher Claus Meyer beim Heringsfang gefangen in Helgokand eingebracht und von der Fiſchgeſellſcheft
Neptun erworben Er iſt in einem Helgoländer Reſtaurant zur
Schau ausgeſtellt Von der Gefräßigkeit dieſes Seeungeheuers
zeugte der Jnhalt ſeines Schlundes und Magens Erſterer
war ganz gefüllt mit Heringen und in letzterem befanden ſich
z er Seehund und der Rücken eines ziemlich großen

ümmlers

Eiſenbahnzuſammenſtoſt
zwei

dark

Ju Bonn ſtießen geſtern nacht
Güterzüge zuſammen Der Schaden an Material iſt

bedeutend Perſonen wurden nicht verletzt

m

Handels und Verkehrs HMachrichtfen
Kokeesyndikat Köln 10 Jan Das Kokanndita

bat den Siegerländer Hätten und dem rbeiniscehewest
fälischen Roheisen Verband auf den seit dem 1 Jan
auf 11 M bherabgesetzten Kokspreis dieselbe Ausfubr
un ung für Spiegeleisen und Bessemer Eisen bewilligt wie
über

Sserbische Rente Der Kölnischen Zeitung wird aus Belgrad
gemeldet dass eine pariser Finanzgruppe 5 Millionen serbischer Rente
zu einem Kurse von 75 Proz übernommen habe

Die Generalversammlung der Frankfurter Hypotbekenb an k beschloss die Ausgabe von 3 Mill neuer Aktien i den alten
Aktionären zu 130 Proz und zwar eine neue auf drei alte angeboten
werden

Dividenden Wien 10 Jan Die Gesammitdividende er
Oesterreiehbiseb Ungarischen Bank für 1892 beträgt 42
40 kr auf die Aktie Der Aufsichtsrath der Bremer v potheken
b ank beschloss für 1892 eine Pividende von 42 Proz 1891 47 Proz
vorzuschlagen

Wien 10 Jan Telegr Der Prospekt betr die t errei e
un garische Renten Ewission wird am 22 Jan erscheinen

Lon don 30 Jan Der Times geht von dem hiesigen Direktor
der Brasilianischen Bank die Mittheilung zu dass die bra
silianische Regierung um eine Gleichtörmigkeit hnsichtieh des
Papiergeldumlaufs berbeizuführen die Verschmelzung der
Brasilianis chen Bank wit der Banco da Republica ge
stattet habe die Aktionäre hätten zugestimmnt

Petersburg 10 Jan Von Neujahr u St ab nchmen die
russischen Zollkassen Marknoten nicht mehr zum Kurs van
30,8 sondern zu 30,2 Kopeken an Der Rest der Super
dividende der Grossen Eisenbahn Gesellschaft im Betrage
von 131 Kopeken wird zusammen mit de Januar Coupon a
gezahlt

Rio de JFaneivo 9 Jan Telegr Wechsel auf London 13
Buenos Ayres 9 Jan Telegr Goldagio 195,00

Wochenübersieht der Reichsbank vom 7 Jan
Berlin 10 Jan

AKtiva
1 MetallIvest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet AI 8 3,2 9,000 Zun 25,480,000

2 Best an Reichskassenscheinen 18,187,000 Zun 433,000
3 do an Noten anderer Banken 10,421,000 Zun 1,235,000
4 do an Wechseln 556,979,000 Abn 48 963,000
5 do an Lombardforderaungen 101,862,000 Abu 17,035,000
6 do an Effekten w 11,916,000 Abn 931,0007 do an sonstigen Aktiven r 46,617,000 Abn 13,593,200

Passiva
8 das Grundkapital A 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 39,900,000 unverändert10 der Betrag der uml NVoten 1,057,811,000 Abn 52,351,000

11 die sonstigen täglich fähigen
erbindlichkeiten z361,274,000 Zun 49,00012 die sonstigen Passiven 1,212,000 Abn 65,000

Wasserstünde f bedeutet über unter Null

Saale und Vnatrut e all Wuehs
s und lautete auf 3 Wochen Gefängniß Vernunglückte Schlittſchnhlänfer Nach einer Mittheilung Zriern Hrüekenpegel 3 Jan c JanMagdeburg 10 Jan Das hieſige Schwurge richt aus Ütrecht ſind am Sonntag im WMerwedecanal 6 Perſonen weite 33 r r z24

verurſheilte heute den Mörder H Knabe der ſeinen frühern beim Schlittſchuhlaufen eingebrochen und ertrunken Male Unterhaupt an 71 soſ1e Jan f 1,601 h
Prinzipal Konditor Witte in ſeinem Laden erſchlug und dangchl Grubennnglück Jn dem Zinnbergwerk St Juſt Corn Troiha do 1,30
Verſchiedenes ſtahl abermals zum Tode zu dauerndem Ehr wall fand eine Ueberſchwemniung ſtatt durch welche 25 Verg Alsleben Oberpegel 8 Jan 4214 Jan a
verluſt und wegen Diebſtahls zu 2 Jahren Gefängniß Das leute das Leben verloren Kede oerſte Urtheil war wie bekannt vom Reichsgerichte aufgehoben Die Cholera Die beiden am Montag von dem ſpaniſchen do Unter pexet 70650 e l
worden Knabe nahm das Urtheil mit anſcheinend großer Ruhe Dampfer Murciano zur Beobachtung in das hamburger

entgegen drankenhaus gebrachten Perſonen haben ſich als cholerakrank er e e u t WS T b c SS,7vca cÜÄOÜ wieſen Der Dampfer war am 5 d aus New Orleans ein San Fall Wue ist an Fall Wocl sProvinzial Nachrichten getroffen die Erkrankungen wurden vom Hafenmeiſter ſchon bei Budweis 9 0,601 Torgau 1c 1 0,22
Der Ankunft des Dampfers konſtatirt Gegenwärtig liegt das Frag PFWiuenbverg le 24

Nordhauſen 10 Jan Orig Mitth Die Allgemeine Schiff im Elbdock zur Reinigung und Desinſizirung Nach Junxhbunz an z 2 PRossiau e 5
Elektrizitäts Geſellſchaft hat nunmehr ihre endgiltige Be ſpäterer Meldung iſt einer der beiden Matroſen geſtern vor aun 2 PBarby 25
theiligung mit 100,000 M an den Koſten der hier geplanten mittag geſtorben Bei einem Jnſaſſen des hamburger Unter Zerdubite 0,15 Hagdeburg s 13
elektriſchen Straßenbahn unter der Bedingung erklärt ſuchungsgefängniſſes der ſich am 2 d auf kurze Zeit auf freiem n o 20 e Wuiente ge t e
daß auch die Stadt mit einer gleich hohen Summe ſich detheiligt Fuß befunden haite wurde geſtern Cholera konſtalirt Bei den Tenmernz z ſener
Die Beſchlußfaſſung nach dieſer Richt ung wird vorausſichtlich in auf dem Dampfer Zuria Erkranklen welche iſolirt wurden Aussig 9,53 3 c rianenbug o 2
aller Kürze unſere ſtädtiſchen Behörden beſchäftigen Der Reſt von iſt Cholera nicht konſtatirt worden Zwei Paſſagiere des Dresden 10 es 2 t
etwas über 200,090 M ſoll dann durch Zeichnungen aufgebracht Dampfers Normannia der Hamburg Amerikaniſchen Packet Am 9 Jan 1893 Afeluick Stauweasser hell Elbe ist zugefroren bis
werden h haben wie aus New DHork M et Jan 1893 Troiha Eisstand T Treib hc t ichte wird o ter J 191 m 10 Jan 93 Trotha Eisstand Torgau Tieibeis ganz schwaehAus Torgau 10 Jan chreibt man uns Bereits vor etwa Cule t un Won ne Klage wegen einer Wittenberg Eisstand Rosslau Treibeis gering Barby T eibeis sehwaeh
14 Tagen traf aus dem Kriegsminiſterinm der Beſcheid t ehe e 419,9 o ars angeſtrengt weil ſie way Magdeburg Eisstand Tangermünde Eis tancdd Wittenberge Eisstand
ein daß daſſelbe im ganzen mit der vereinbarten Abtretun g des Zrückbeh jolera pidemie auf der Feuerinſet in Quarantäne Dömitz Eisstand Laucnburg Eisstand Dresden Stauwasser Eisstaud
hieſigen bisherigen Feſtungsgel ändes an die Stadt eine Zrückbehalten worden ſeien Sie behaupten daß ihnen bei ihrer
verſtanden ſei Nachdem die ſtädtiſchen Behörden ſich über die Kinſchiſfung verſichert worden ſei das Schiff würde Zwiſchendeck
noch ſtreitigen Punkle untergeordneter Nalur ſchlüſſig gemacht Reiſende nicht befördern J Mlawa au der weſtpreußſſch
hatlen traf nunmehr der endgiltige Beſcheid aus Berlin ein daß olniſchen Grenze kam ein Cholerafall mit tödtlichem Aus

den von unſern ſtädtiſchen Behörden gemachten Vorſchlägen zu Zauge vor Zt M3 Sächs Rent Anl 8383

Beobachtei naeh amtl Depesehen der kgl Flbstrombau Verwalinug,

Leipziger Rörse 10 Janvar
Zk

4 Mansf Gew 1882 509 100 00b2g8,000geſtimmt und die Uebergabe der Feſtungsgelände an die Stadt

n s n e e e e reelorgau nach langen Verhandlungen eine freie Stadt ge 100 Obworden und vermag nun ſelbſthandelnd üher ſeine Zukunft zu ſe Fer nſprech J Nachr ichten 30 Stgatsanl 1855 d 94,100 i C e e

ospeleben 10 Jan ſOrig Mitth Die hieſi ck e e e a er m 4s0 n z 00n Jan ig Mitth e hieſige Zu e 2 o 67 Kv 490 1100 2 do 0 100,2ſabrik hat in der Zeit vom 4 Okt bis heute S g Brüſſel Die Autwerpener Weltausſtellung im a Landrentenbr Z700 97,500
Rüben verarbeitet Nach nunmehrlger Beendigung der Campagne Hhre 1895 iſt einer Meldung der Voſſ Ztg zufolge unn Div Bisenb Stamm Axr D
werden ſo lange die arbeitsloſe Zeit währt die verheiralheten mehr gefichert das erforderliche Grundkapital in Höhe von h Altenburg Zeitz 204 608 s Leipa Banbank 105,056
Perſonen zu Tagen beſchäftigt Der Altſitzer Funke in Mill iſt gezeichnet worden 20 Zuzeig Teplita 500 109o0 Bierb Reudu
Pansfelde feiert am 15 d mit ſeiner Ehefrau Goldene Hochzeit P Die Regter g v T Böhm Westb 500 150 100 v Riebeck Coſa Rom te Regierung traf ſo wird dem B berichtet 10 Busehbtehrad Iät A 178,00b26 4 Lpr Kammgarnsp 160,909d h äh W m nannte die alle Maßregeln um eine etwaige Grenzverletzun g der Tel K L 37508 13 aueer Kurt cage ſche Dampfſchneidemühle hier aniſ du s 3,88 Galiz Ludw B 92,500 o Mansfelder Kuxedritten al nieder ſeit 1887 zum ſuht i 9 r W 3 r r h 7 S 40 M SlehaK p St M 400,006

Häuptli z hindern alle bedrohten Punkte der 9 Saalbahn Wog oVernburg 10 Jan Orig Mitth Der Gemeinderath gbeſſyniſchen Grenze ſind mit italieniſchen Truppen beſetzt 16 e e 7 en Lbeh Fab hre
hat den Magiſtrat nunmehr einſtimmig ermächtigt gegen die Auch die Blätter verlangen höchſte Wachſamkeit Der Popolo W Hartmann 130,500

ansfelder Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft Romano meint ein neuer abeſſynifcher Krie fe i Div Bisenb St P Alt 4 Sächs Webstuhlin Eisleben wegen Verſalzung des ſtädtiſchen unvermeidkich Krieg fet z Altenburg Zeitz 179,750 Fabr Schönherr 140,006
Leitungswaſſers Klage zu erheben und auf Erſatz aller 12 Dux Bodenb Lit A 220,006 9 Thür Gasges Lpz 155,50Bentſtandenen und noch entſtehenden Koſten anzutragen Die la do 4o0 B 229,000 e r rGewerkſchaft beſtreitet daß die Abflußwaſſer ihres Friedeburger Letzte Telegramme Div BankK u Kreäit At 10 do s riar 138008

rn Meter u ver rege geh Saale und damit 5 u r 158,75b20 5 Leiter Par Al s80,250eitungswaſſers tragen doc ieſe Behauptung dure 11 Ver resdener Ban 142,500 do do Oblig 104,256Gutachten des Profeſſors Kraut in Hannover dilttäftet Wie d über die u des e Kebt ſie de e 7 5 Wedieregein Part
die Gewerkſchaft verurtheilt dann wird ſie der Stadt Bernburg veröffentlicht werd 9 r inets heutel o Hals in Kratb lig 2
eine ſehr beträchtliche Sum n e da eröffentlicht werden s Gothaer Privath 110,590 12 Zuckerfab Glauzig 114,596nene du hell acht koſten e en bewegen Paris 11 Jan Die Cocarde, die mit thren D en e Euekerraft Holte 135,000

en n t eworden iſt e ar t ihren enun 6 Ja Bank 116,000 tDer Gemeinderath hat in derſelben Sang den Ausſchuß ciationen den PanamaSkandal in Fluß gebracht und die 7 Nee B abget
t der über die Verbeſſerung des Gaſes und Herab letzten Kriſen heraufbeſchworen hat wirft in ihrer letzten s Zwickauer 100,05 b Ansl Risenb P Obl

ſhlage ar e c mer vollends die Maste ab und zeigt das Endziel der Piv nd gution E an Bonn Neribn See
aſes n der That Bewegung ſie ſagt mit der Unterſchrift ihres Ch d o do Gold 100,848recht viel zu wünſchen läßt r e Berliner g e jag e Unterſchrift ihres Chefredacteurs o do GoAlten tet haſt ch ßt ruht in den Händen einer berliner Das Miniſterium hat demiſſioniri heute abend vielleicht ſchon We e 104,500 v Bee

Jeng 10 Januar Orig Mitth Jener bedauerliche Unfall wird Carnot das gleiche zu thun gezwungen ſein Noch 7 Cröllw Papiertabr 118 0c0 5 do do 1872 90,000
auf Bahnhof Sch warza im Frühjahr v Js de welchem bie Werden Anſtrengungen gemacht werden um den Ereigniſſen 5 e o o i 108 566
Mutter des Feldwebels Jacob in Jeng als ſie deſſen unter die Einhalt zu bieten aber nichts wird den Parlamentarismus 3 d den h t 27Räder eines Perſ Falles Abödteles retten er iſt verloren e Büer Vorerſonenwagens gefallenes und getödtetes Kind 3 en Stier Vorz A 665,005 s do go 1874 109,506noch 4 retten verſuchte die rechte Hand verlor hat jetzt ſeine b GeraerJutesp u W 100,5060 4 h Graz Kötlacher 86,006
g7 iltige Erledigung efunden Das fürſtliche Landgericht S We t en 104,000 dent öden ejuchungoſtaget e bekanntlich am e Okt J in der Unter Meteorologiſche Station zu Halle allen Sir B o rug bar el 108

ungsſache gegen die zwei angeklagten Stationsbeamten ein i Ketielibs o Fſprechendes Urtheil und jetzt hat ſich die Direkt e e S Tr arbieee eal33 rungedlen durch ahlun g Se wagen ba r I Baromeler Millſ meler r B 12 Körhisd Zuekerſb 113,500 9 Prag Turnau 22,006
a n dung s Thermometer Ceiſins 77e e Wune Lod r an d en Jzcob beantragt war eine Ken Zenhigteit de Getreide

welteren Verpſti chlung vefrelt ende Rente von 200 von jeder Winde NW 1 RW 160 r el I g r 7 T a 1000 k 3337 e 156
bez u Br do aus ländischer A Behauptet Roggen pere Witterungs gſichten f d n T 1000 e iinaueber iäggi M u Br u Wigsanusſichten f d b Gerste r not raugersVermiſchtes Der hob 7 r wächſt age i mittl Deutiſchland bez u Br teipete her Notiz a dlahl a Futterwaare ſ90 140 M

ohe Luftdruck im Nordweſten der Nordſee ſcheint nur ber v Br Hafer per kg neito inlänädlscher 145 143 A bez

Prinz Friedrich SolmsBr M ei i Sag per 1000 kgmag zu So ms Braunufels iſt am Montag eLinen vorübergehenden Stillſtand in der Tewperaturzunahme zu Br do ausländiseher
tag gegen 1 Uhr in Berlin von einem ſchweren Ünfall bewirken Es iſt daher äßi iter J Hom barg o Jan Welzen loco ruhig holteiniechber iogg 4bei In ſei daher nach mwäßiger Kälte eine weitere Ex v ielroffen worden Jn ſeiner Eigenſchaft als Sekondelientenant l wärmung mit leichten Niederſchlägen zu erwarten e e136 russ oc0 robbg Transſto T10 112 Hafer ruhig Gerste ruhig



12 Fabriken An unſere Hausfrauen
Als beſter zweckentſprechendſter Zuſatz zum BohnenCaffee ſei Jhnen der

hiermit beſtens empfohlen
Der Jechte Franck Caffee erfunden von

A e chte F rannhke
in Kiſtchen und Packeten

Heinrich Franck Söhne in Ludwigsburg
aus den reinſten Stoffen fabrizirt zeichnet ſich insbeſondere durch ſeinen zarten Feingeſchmack ſeine einladende Appetitlichkeit und ſeine außer
gewöhnliche Kraft und Farbe aus

Neben dieſen Eigenſchaften beſitzt

Caffee

Frauck Caffee den grohen und allrinigen Porzug daß er dem Getränk das Caffee Aroma welches Sie
mit theuerem Gelde bezahlen nicht benimmt ſondern voll und ganz erhält ja ſogar erhöht weil er die CaffeeBohne vollſtändig extrahirt

Bitte verſuchen Sie einmal dieſen altbewährten Franck Caffee Jhr eigenes Urtheil ſoll Jhnen allein maßgebend ſein beachten Sie aber denn gar
vielfachen oft täuſchend ähnlichen Nachahmungen unterliegen unſere Packungen beim Einkaufe genau

unſere Schutzmarke

SOHUTZMARKR

Fabriken in n Ludwigsburg Marbach a/N Bretten Eppingen Großgartach

und unſere Unterſchrift

Ludwigsburé Linz Basel Mail an

chweiz Baſel Ztalien Mailand Geſterreich Linz a Böhmen Komotau Angarn Kaſchau Krontien Agram Vumünien Bukareſt

Bemerkung Da Jecht Franck Caffee kräftiger und ausgiebiger iſt als andere Surrogate iſt es leicht möglich daß Jhnen beim erſtmaligen Verſuche der Caffee etwas zu ar wird und bitten
wir daher gleich Anfangs dem Bohnen Caffee nur halb ſo viel als Sie von anderen Zuſätzen zu nehmen gewohnt waren beizumengen etwa auf 3 Löffel gema
1 Löffel Jecht Franck Caffee Sie erzielen dadurch ein Getränk welches wohlſchmeckender und kräftiger iſt als von 6 Löffeln BohnenCaffee

Vertreter Alfrecik Wiürrlg in Halle
Im Vualleſchen Schlachtviehhot
verſichern wir Schlachtvieh aller Art und nehmen Landwirthe und
Fleiſchermeiſter gegen eine einmalige Gebühr von 3 50 4 als Mitglieder
auf Die Verſicherung jedes einzelnen Stückes bewirkt das Mitglied ſelbſt
durch alle der Prämie und leiſtet die Geſellſchaft volle Garantie

Hallescher Versicherungsverein
Große Ulrichſtraße 49

Hiermit bringe ich zur gefl Kenntnißnahme daß ich
Merſeburgerſtraße Nr 161 Merſeruderite

Merſeburgerſtr
eine Filiale meiner

Cigarren Specialhandlung
eingerichtet und dieſelbe mit gleich reichhaltiger Auswahl aller vorzüg
lichen Fabrikate ausgeſtattet habe wie in meinem Hauptgeſchäft

Jch bitte auch dieſem Unternehmen geneigtes Wohlwollen zu ſchenken
und zeichne Hochachtungsvoll

Franz SstrempelHauvptgeſchäft Alte Promenade 23 früher 16b
Filiale Ecke Königs und Merfeburgerſtraffe

e S S SSehr günſtige Gelegenheitsvpoſten in

reinwoll Damentuchen u Ballstoffen
Confectionsstoffen schwarz für Mäntel

Jacquets Pelzbezüge etc
Große Auswahl in Kleiderstoffen

Kleiderstoffe und Rester
in reichhaltiger Auswahl zu bekannt billigen feſten Preiſen

Schulze Petermann Fvalle a
Oleariusſtraßße 1 Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes

Verkauf 1 Treppe hoch
F r

e t e

Bernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrikant in Mühlhauſen
i/Th fertigt ans Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen
reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare u gediegene Stoffe
r Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe J ortieren in den modernſten

uſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und
Mnſterlager in Halle a S bei Heinr Naue Krauſenſtraße I7e p

Neomarmor Waaren
s Zimmersäulen Nachttisch Platten etc etc O
werden wegen Räumung des alten LagersHerſtellnungspreis abgegeben e d en t en d n ut er

Halle a/S Mansfelderſtr 28M on armor P ahri ehemaligen Wollwäſcherei

empfehle in ſchwarz und farbig zu Winterkleidern ilitäten zu bekannt ſehr billigen Preiſen Ebenſo her 51 n
Geraer reinwoll Kleiderſto e S

Albert Friedländer
Königſtraße

Feinſte friſche Butter
Theebutter nach Wiener Art täglich

2 mal friſch gebuttert

für Hausfrauen

Halle a d S Gegr 1846

lenen BohnenCaffee

E Bretschneider
Mauergaſſe Z

Special Geschàäft für Zeichenmaterialien
Haupt Speeialität

Rollenvapier Pauspapier Pausleinwand farbiges
in Rollen und Bogen Rollenvapier auf Leinwand engliſche Whatman glatt rauh und extra ſtark B
Carton feinſte Jeichenwerkzenge Reifzſchienen bis 150 ew lang Gummi Winkel feinſte Zeichenmaaſſtäbe
bis 50 em lang Curvenlinegle Storchſchnabel Reißzenge Reiſzbretter in allen Größen auf Lager A W
Vaber s Polygrades Bleiſtifte Künſtlerſtifte A W Faber s Polygradesſtifte von ſibiriſchem Graphit
von 6H bis 6B Blei Einlagen von ſibiriſchem Graphit flüſſige chineſiſche Tuſche unverwaſchbare Auszi
tuſchen nebſt ſämmtlichen Utenſilien für techniſches Zeichnen in Waaren I Qualität reichhaltig ſortirt ſofort

die größten Aufträge auszuführen

Ruhmeshallen Totterie in Görlitz
zur Errichtung des Kaiſer Friedrich Muſemmns

26996 Gewinne her wert 5 Mark
welche in 2 Ziehungen zur Entſcheidung kommen

S Erſte Ziehung ſchon am 17 u 18 Januar
Original Loofe gültig empfehlen J Barck Cofür beide Ziehnngen a M Gr Ulrichſtraße 4

Von auswärts 30 mehr für Porto und Gewinnliſten

r d e e x r 2e S ehe e an c er r e e ee

Jedes zweite Loos gewinnt
in der

Anhaltiſchen AusſtellungsLotterie
deren Ziehung am 15 Februar er in Deſſau ſtattfindet

c

Verkaufsſtellen

Porſchuh Verein zu Merſeburg E G
mit unbeſchränkter Haftvpflicht

Die Zinſen für Spareinlagen werden vom 2 bis 14 Januar 1893
in den Stunden von 1 Uhr Vorm und 5 Uhr Nachm gezahlt

Nach dieſer Zeit werden die nicht abgehobenen Zinſen dem Kapital zu
geſchrieben Merſeburg den 30 December 1892

Vorſchuß Verein zn Merſeburg E G
mit unbeſchränkter Haftpflicht

J Bichtler, F G Dürr E Hartung
w Selbst Tränke

Grosse Zeitersparniss gleich
mässige Wassertemperatur und
dadurch Schutz vor Verkalbungen

mein

Steigerung des Milchertrags bei
Käühben und schnellere Mast bei

e ettrieh Grosse Woblthat füru e den Viehstand und Erleichterung
e des Stalldienstes und der Aufr u S sicht Kostenanschläge u Refe

e S S renzen postfrei und umsonst
e S Maschinen fabrikh

Von Donnerstag den 12 Januar er
an ſteht ein großer Transport

Prima bayriſcher Zugochſen
preiswerth bei uns zum Verkauf

F R Krause Gr Ulrichſtr 24
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Gebr FPricdmanm

J fehlen J Barck Co Gr Ulrichſtr 4 ILooſe d Nk ewp Se übäigen durch Platate tcrinden

d Lungenseuche Verschlagen etc

Vtensilien für technisches Zeichen n
eichenpapier Pflanzenpapier und Skizzirpapier

riſtol

Meine Wohnnng t jestg

Geiſſſtraße 23 I Et rechts
in den zwei Thürmen

Zahnarzt Kohlhardt
v R ee e

o h J

empfehle ich

als Venheit
und namentlich für Herren

h Salzmandeln
A dieſelben erhöhen die Reinheit des

Geſchmackes für Wein
Cognac Kirschen

Ostind Ingber
Vanille Mandeln

ferner
Chocolad Dessert Bonbous

Pondant Dessert Bonbons
Wien Dis u Dessert Waffeln

Abresduer Ananas llohlbippen

Clacirto Früchto
Knall Bonbons

iit Confect oder ſcherzhaften Ein
lagen zur Erhöhung der Heiterkeit

alle Sorten ff Iäqueure

Tafel Aufsätze
Schüſſeln und Schalen

werden geſchmackvoll arrangirt
ohne Extra Berechnungk ren dacht

S otto Jeiwade ürfurt

Halle a Marienſtraße 24
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Grosse Bottenl2
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten veuen Federn
b Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 48

reisliſte gratis und ſranko
W Viele Anerkennungsſchreibenndäinva n

R eHalle a/S Rathhausgaſſe 7
empfiehlt ſein gro a
efertigter b billiolfterwagren zu

vssh

abrik und Lager Ke
deshalb billigſte Bezugsquelle f

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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